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So stand es auf der Einladung,welche 
die Arbeitsgemeinschaft für Vogelkunde 
und Vogelschutz Südtirol an ihre Mit
glieder sandte.Der letzte Satz hieß: 
"Bei ungünstiger Witterung entfällt 
die Wanderung."
Da es am Samstag eher regnerisch war 
und der Wetterbericht für den Sonntag 
(aber wer nimmt den schon ernst!) auch 
nicht viel Gutes versprach,stellte 
sich uns natürlich die Frage: Was ist 
eine ungünstige Witterung? Wir waren 
uns auch am Sonntag um 6 Uhr früh nach 
den verschiedenen Blicken aus den ver
schiedenen Fenstern und bei den gegen
seitigen telefonischen Beratschlagun
gen nicht einig,ob der verhangene Him
mel eine ungünstige Witterung sei oder 
nicht. Unser Geschäftsführer war tele
fonisch nicht zu erreichen und so be
schlossen wir 4 aus Meran,Ober-,Unter
mais und Marling,es wird gefahren!
In Waidbruck trafen noch zwei Autos 
aus Bozen ein,Familie Amico mit ihren 
2 und 2 "ausgeliehenen" Kindern,sowie 
Frau Zeiger mit 2 Kindern.Das Warten 
auf weitere Mitglieder war vergebens, 
auch die Führungsspitze blieb "aus ver 
schiedenen Gründen" bzw. wegen"einiger 
Wolken über dem Radisee" (laut telefo
nischer Erkundigung) aus. Es war also 
nur niederstes Fußvolk vorhanden,das 
jedoch einstimmig beschloß,die vogel
kundliche Herbstwanderung 1983 selb
ständig durchzuführen.

Der Weg führte uns zuerst zur Trost
burg. Schon gleich zu Beginn,also noch 
in Waidbruck,haben die Bozner Teilneh
mer einen Italien- und zwei Haussper
linge entdeckt.Unterwegs konnten wir 
ein Rotkröpf1,2 Rabenkrähen,einige 
Tannenmeisen und 2 Grätschen (Eichel
häher) hören und sehen.Auf der Trost
burg selbst genossen wir eine wunder
bare Schloßführung durch Frau von Auf- 
schnaiter,der wir auf diesem Wege noch 
mals herzlich danken! Es war uns allen 
ein Erlebnis!

Besonders interessant war für die Vo 
gelfreunde das Nest eines Rotkröpfl- 
paares in einem offenen Opferstock in 
einer Loggia der inneren Burg.An den 
Außentürmen haben wir später 2 Dohlen

Die Wolken waren inzwischen höher ge 
stiegen und waren schon so durchlöchert, 
daß man manchesmal einen Sonnenstrahl 
durchblitzen sehen konnte. Nun führte 
uns der Weg weiter über den bereits 
von den Römern und später von den Wol
kensteinern berittenen,begangenen und 
befahrenen Plattenweg hinauf nach Tagu 
sens. Wir hörten Meisen,1 Grünspecht 
und Rabenkrähen.Das fröhliche Gezwit
scher der 6 Kinder hat sicher einige 
weitere Vogelstimmen übertönt! Vor 
dem Dorf Tagusens waren mehrere Dutzend 
Buchfinken auf Feldern und Bäumen,auf 
einem Gartenzaun wieder ein Rotkröpfl 
und in der Gaststube ein Kuckuck auf 
dem Stangl.

Das Mittagessen schmeckte uns vorzüg 
lieh,aber wir waren ja nicht zum reinen 
Vergnügen unterwegs,wir wollten doch 
Vögel beobachten! Also brachen wir 
auf.wanderten über den Moosbühel Rich
tung Kastelruth.Das Wetter wurde alle
weil besser.Unterwegs beobachteten wir 
wieder 1 Rotkröpf1,2 Kreuzschnäbel im 
Fluge,weitere waren zu hören.Auf dem 
Weiterweg in Richtung Tisens waren wir 
dankbar,1 Amsel,bei den Kühen auf der 
Weide mehrere Krähen und wenigstens 2o 
Spatzen zu sehen.Soviel Entdeckerfreude 
macht durstig und so kehrten wir in 
Tisens im Gasthof nochmals ein.

In diesem Moment stelle ich fest,daß 
die Seiten in meinem Aufschreibbüchl 
danach leer blieben.Die Gründe kann 
sich jeder auf seine Art auslegen.Je
denfalls kehrten wir in der Dunkelheit 
aber zufrieden mit der Ausbeute so 
vieler "seltener" Vogelarten und -exem 
plare nach Waidbruck zum Ausgangspunkt 
zurück.Ab Trostburg mußten wir die 
Straße nehmen und unsere zwei letzten 
Teilnehmer hatten nur ihrer Taschen
lampe ihre glückliche Heimkehr zu ver
danken!
Nachtrag: Soeben fällt mir ein,daß
oberhalb der Trostburg ein Tattermandl 
den Steig überquerte.

Maridl Innerhofer
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